
























Marktgemeinde Kirchstetten Lfd. Nr. 01/2023 
 

 

Verhandlungsschrift 
 

über die Sitzung des Gemeinderates 

 

am Donnerstag, den 23. Februar 2023 im Sitzungssaals der Marktgemeinde Kirchstetten 

 

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 20.20 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte am 16.02.2023 durch Einzelladung per Email. 

 

 

Anwesend waren: 

Bürgermeister Josef Friedl 

 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

Vizebürgermeister Meyer Ing. Thomas, MBA 

GGR Gruber Gottfried 

GGR Maron Margarete 

GGR Paul Ing Patrick 

GGR Timmermann Ulla 

GR Engelbrecht Mag. Martin – anwesend ab:  19.40 Uhr 

GR Förster Matthäus 

GR Frühauf Matthias 

GR Kain-Gugerell Florian 

GR Kuderer Sylvia 

GR Mayer Johann 

GR Spiegl Alfred 

GR Svatek Richard 

GR Tiefenbacher Mario 

GR Zack Stephan 

Die Grünen Kirchstetten derzeit unbesetzt 

Die Grünen Kirchstetten derzeit unbesetzt 

 

Entschuldigt abwesend:  

GGR Winter Robert 

GR Bittgen Mag. Manuela 

GR Tichanek Kamil, MSc 

 

Außerdem anwesend: Zuhörer: Johann Alt 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Josef Friedl 

 

Schriftführerin: AL Anita Zauner 

 

Die Sitzung war öffentlich. 



Die Sitzung war beschlussfähig und alle Mandatare wurden im Sinne des § 45 Abs. 3 der NÖGO 1973 

rechtzeitig und nachweislich geladen. 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und eröffnet die Sitzung mit folgender 

 

Tagesordnung 
 

ÖFFENTLICH 

Top 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.12.2022 

Top 2: Beschlussfassung – Winterdienst für die Wintersaison 2022/2023 - Vereinbarung 

Top 3: Beschlussfassung – Löschungserklärung Vorverkaufsrecht EZ 471 Grundbuch 19730 

Top 4: Beschlussfassung – Nebengebührenordnung 

Top 5: Beschlussfassung – Funktionsdienstposten 

Top 6: Beschlussfassung – Änderung des Bebauungsplanes in der KG Waasen 

Top 7: Beschlussfassung – Vereinbarung ad Objekt Wienerstraße 30/9, Änderung Mietvertrag 

Top 8: Beschlussfassung – Bestellung eines Bausachverständigen 

Top 9: Beschlussfassung – Auftragsvergabe örtliche Bauaufsicht betreffend Umbau Volksschule 

Top 10: Beschlussfassung – Auftragsvergabe Einrichtungsplanung für die Volksschule 

Top 11: Beschlussfassung – Verordnung Straßenbezeichnung „Mooswiesen“ 

Top 12: Beschlussfassung – Auftragsvergabe Infrastruktur Betriebsgebiet 

Top 13: Beschlussfassung – Schließung des Kontos bei der BAWAG PSK  

Top 14: Beschlussfassung – Ankauf k5 – ELAK für die Finanz 

Top 15: Berichte und Vorbringungen 

 

NICHT ÖFFENTLICH 

Top 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.12.2022 

Top 2: Beschlussfassung über die Übertragung des Vorkaufsrechts 

 Beitritt zum Kaufvertrag, Gst. Nr. 138/1 KG Sichelbach 

Top 3: Personalangelegenheiten Verwaltung – Bestellung Kassenverwalter-Stellvertreterin 

Top 4: Personalangelegenheiten KIBE 

 



ÖFFENTLICH 

 

Top 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 07.12.2022 

 

Eine Abschrift des Protokolls der Sitzung des Gemeinderates wurde übermittelt, da keine Einwände 

eingelangt sind, gilt das Protokoll als genehmigt und wird unterfertigt. 

 

 

GGR Gruber verlässt um 19.42 Uhr wegen Befangenheit die Sitzung. 

 

Top 2: Beschlussfassung – Winterdienst für die Wintersaison 2022/2023 - Vereinbarung 

 

Sachverhalt: Dieser Tagesordnungspunkt musste bei der GR Sitzung am 07.12.2022 abgesetzt 

werden, da aufgrund der Befangenheit von Herrn GGR Gottfried Gruber die Beschlussfähigkeit nicht 

gegeben war. 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass aufgrund der Kündigung der Vertragsvereinbarung durch den 

Maschinenring eine neue Firma bzgl. Winterdienst gesucht werden musste. Es wurden mehrere 

Gespräche geführt und mehrere Angebote eingeholt.  

Herr Gruber Martin legte das günstigste Angebot: 

Bereitschaftspauschale und Kontrollfahrten einmalig pro Saison  inkl. USt. €   800,00 

Stundenlohn für 1 Mann samt erforderlicher Geräte:  inkl. USt. €   114,00 

Stundenlohn für die Bereitstellung zusätzlicher Geräte: inkl. USt. €     96,00 

Eine entsprechende Vereinbarung wurde ausgearbeitet und durch Herrn RA Mag. Engelbrecht 

überprüft. Die ausgearbeitete Vereinbarung wurde Hrn. Gruber Martin zur Durchsicht übermittelt 

und von ihm in der vorliegenden Form angenommen. 

Auf die vollinhaltliche Wiedergabe der entsprechenden Erklärung durch den Bürgermeister wird vom 

Gemeindevorstand nach mündlicher Zustimmung verzichtet. 

Bei Bedarf wird Herr Martin Gruber von Herrn Gottfried Gruber und Herrn Leonhard Furtner (Bauhof) 

unterstützt. Die Gerätschaften werden den Herrn Martin Gruber zur Verfügung gestellt. 

Der Wirtschaftsausschuss hat über die Vergabe des Winterdienstes für 2022/2023 beraten und 

empfiehlt Herrn Martin Gruber mit dem Winterdienst für 2022/2023 zu beauftragen. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Auftragsvergabe an Herrn Martin Gruber, Herrenstraße 6, 3062 Kirchstetten laut vorliegender 

Vereinbarung für den Winterdienst betreffend der Wintersaison 2022/2023“ (Beilage A) 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

GGR Gruber nimmt wieder ab 19.45 Uhr an der Sitzung teil. 

 

GGR Maron verlässt um 19.45 Uhr wegen Befangenheit die Sitzung. 



Top 3: Beschlussfassung – Löschungserklärung Vorverkaufsrecht EZ 471 Grundbuch 19730 

 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge der Flächenwidmungsplanänderung im Jahr 

2015 auf dem ursprünglichen Grundstück 213/1, Kat. Gem. Kirchstetten der Besitzer Alfred und 

Margarete Maron auf Grund eines Baulandmobilisierungsvertrages das Vorkaufsrecht für die 

Marktgemeinde Kirchstetten eintragen wurde.  

Der seinerzeitige Baulandmobilisierungsvertrag mit dem daraus resultierenden grundbücherlichen 

Vorkaufsrecht beschränkte sich rein auf die neu in Bauland-Wohngebiet umgewidmete Teilfläche 

des betroffenen Grundstückes. Grundbücherlich wurde das Vorkaufsrecht auf der gesamten 

Liegenschaft Gst. Nr. 213/1 eingetragen.  

Nach der Parzellierung wurde dieses Vorkaufsrecht auf alle neu gestalteten Baugrundstücke im 

Baulandbereich grundbücherlich übertragen. Für das verbliebene Restgrundstück im gewidmeten 

Grünlandbereich – in der Zwischenzeit im Eigentum der Töchter - ist dieses Vorkaufsrecht nach wie vor 

eingetragen und soll mit vorliegender Löschungserklärung gelöscht werden. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vorliegende Löschungserklärung bzgl. EZ 471, KG 19730 Kirchstetten genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

GGR Maron nimmt wieder um 19.42 Uhr an der Sitzung teil.  

 

 

Top 4: Beschlussfassung – Nebengebührenordnung 

 

Sachverhalt: Da einige Anpassungen mit dem Jahr 2023 angefallen sind, wurde die Nebengebühren- 

verordnung geändert. Der Bürgermeister erörtert die geänderten Punkte. 

§ 8 Personalzulage: auf 18 %, da die Amtsleitung keine Bildschirmzulage laut Gesetz erhält. 

§ 9 Sonderzulagen: Aufnahme des Kassenverwalter-Stellvertreters unter Punkt 1b 

§ 9 Sonderzulagen: Änderung der Bildschirmzulage auf 8 % unter Punkt 3b 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen:  

Vorliegende Nebengebührenordnung laut Beilage B genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 5: Beschlussfassung – Verordnung über die Zuordnung des Funktionsdienstpostens 

 

Sachverhalt: In der Marktgemeinde Kirchstetten waren bereits die beiden letzten Amtsleiter vom 

Gemeinderat in der Funktionsgruppe IX eingereiht worden. Die neue Amtsleiterin, beschäftigt seit  



 

01.02.2023, wurde auch in diese Funktionsgruppe IX mit Sondervertrag eingereiht.  

Folglich muss nun die Verordnung über die Zuordnung des Funktionsdienstpostens richtiggestellt 

werden, da dies in der Vergangenheit versäumt wurde. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vorliegende Verordnung über die Zuordnung des Funktionsdienstpostens Beilage C genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 6: Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes in der KG Waasen 

 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtet, dass der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplanes in 

der KG Waasen vom 24.10.2022 – 06.12.2022 zur allgemeinen Einsicht während der 

Parteienverkehrszeiten aufgelegen ist. 

Konkret sollen im Bereich der Liegenschaft Waasen 4, Gst. Nr. 43/1, KG Waasen die 

Bebauungsbestimmungen abgeändert werden. Aufgrund der topographischen Situation des 

Grundstückes im Nahbereich des westlich verlaufenden Waasenbaches erscheint eine 

widmungsgemäße Nutzung nur sehr eingeschränkt möglich. Insofern sollen die derzeitigen 

Festlegungen des Bebauungsplanes gem. dem aufgelegten Entwurfsplan geändert werden.  

Dieser Sachverhalt wurde auch in der Sitzung des Raumordnungsausschusses vom 12.09.2022 behandelt. 

Es wurde keine schriftliche Stellungnahme eingebracht. Es liegt ein E-Mail vom Amt der NÖ 

Landesregierung, Abt. RU1 vom 16.12.2022 vor. Mit diesem Schreiben teilt Mag. Alexander Teutsch 

mit, dass keine Bedenken gegen die Gesetzmäßigkeit des Entwurfes bestehen. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Bebauungsplan im Bereich der Liegenschaft Waasen 4, Gst. Nr. 43/1, KG Wassen laut Auflagenentwurf 

beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vorliegende Verordnung Beilage D genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 



Top 7: Beschlussfassung – Vereinbarung ad Objekt Wienerstraße 30/9, Änderung Mietvertrag 

 

Sachverhalt: Der Bürgermeister erörtertet, dass es zum Mietvertrag vom 31.10.2019 betreffend des 

Objektes Wienerstraße 30/9 eine Änderung gibt. Der neue Kündigungsverzicht erstreckt sich über einen 

Zeitraum von 10 Jahren, beginnend mit 01.02.2023, sohin bis zum 31.01.2033. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vereinbarung zwischen IMMOCCONIA Immobilien Anlagen GmbH (als Vermieter) und Marktgemeinde 

Kirchstetten (als Mieter) des Objektes Wienerstraße 30/9, 3062 Kirchstetten mit der Abänderung des 

Mietvertrages vom 31.10.2019  Der neue Kündigungsverzicht erstreckt sich über einen Zeitraum von 

10 Jahren, beginnend mit 01.02.2023, sohin bis zum 31.01.2033 zu genehmigen. Diesem Protokoll liegt 

der alte Mietvertrag als Beilage E und die neue Vereinbarung als Beilage F bei. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 8: Beschlussfassung – Bestellung eines Bausachverständigen 

 

Sachverhalt: Vom Amt der NÖ Landesregierung hat die Marktgemeinde Kirchstetten am 04.07.2022 

ein Schreiben bzgl. Sachverständigentätigkeiten erhalten. Darin wird erörtert, dass die dauernde und 

ständige Betreuung in bautechnischen Angelegenheiten durch Amtssachverständige des NÖ 

Gebietsbauamtes III – St. Pölten mit Ende März 2023 endet. Somit wurde nach Recherche in den 

Nachbargemeinden Böheimkirchen und Neulengbach, welche schon einige Jahre einen nichtamtlichen 

Sachverständigen haben, wird auch in Kirchstetten diese Lösung angestrebt. Die Gemeinde kann mit 

Bescheid einen nichtamtlichen Sachverständigen für Bauverfahren bestellen. Es wurden mit Herrn 

Ing. Wolfgang Metze, welcher auch für Böheimkirchen, Neulengbach und Brand-Laaben tätig ist, 

mehrere Gespräche geführt und nun liegt der Bescheid bzgl. der Bestellung eines Bausachverständigen 

zur Beschlussfassung vor. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Bescheid Beilage G für die Bestellung zum nichtamtlichen Sachverständigen für Bauverfahren (Herrn 

Ing. Wolfgang Metze) der Marktgemeinde Kirchstetten genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
 

Dafür: Bgm. Josef Friedl, Vzbgm. Thomas Meyer, GGR Gottfried Gruber, GGR Margarete Maron,  

GGR Ulla Timmermann, GR Matthäus Förster, GR Mario Tiefenbacher GR Sylvia Kuderer,  

GR Johann Mayer, GR Richard Svatek, GR Martin Engelbrecht, GR Stephan Zack, GGR Patrick Paul,  

GR Florian Kain-Gugerell, GR Matthias Frühauf 

Dagegen: GR Alfred Spiegl 

 



Top 9: Beschlussfassung – Auftragsvergabe örtliche Bauaufsicht betreffend Umbau Volksschule 

 

Sachverhalt: Das Büro Aichberger Architektur ZT-GmbH hat die Ausschreibung für die örtliche 

Bauaufsicht bzgl. des Zubau/Umbaus der Volksschule vorgenommen. Es liegen zwei Angebote vor: 

1. Baukultur Management am Bau, Paniglgasse 17, 1040 Wien mit einer Gesamtsumme von 

€ 119.150,40 inkl. 20% USt. – ohne km-Geld, Spesen und Gebühren. Nach einem Telefonat der 

Amtsleiterin mit dem Büro Aichberger, wurde bereits telefonisch rückbestätigt, dass die 

Angebotssumme inkl. km-Geld, Spesen und Gebühren ist. Eine E-Mail liegt bereits vor. 

2. Neumayer Projektmanagement GmbH, Tivoligasse 39/10, 1120 Wien mit einer Gesamtsumme von 

€ 134.102,30 inkl. 20% USt. – inkl. etwaiger Nebengebühren. 

Vergabevorschlag vom Büro Aichberger Architektur ZT-GmbH empfiehlt die Baukultur Management am 

Bau, Paniglgasse 17, 1040 Wien. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Auftragsvergabe an Baukultur Management am Bau, Paniglgasse 17, 1040 Wien für die örtliche 

Bauaufsicht betreffend dem Zubau/Umbau der Volksschule Kirchstetten laut dem Angebot vom 

31.10.2022 mit der GZ 2022/3062K10 mit der Angebotssumme von € 119.150,40 inkl. 20% USt.  

Diese Summe ist inklusive km-Geld, Spesen und Gebühren laut Email vom 15.02.2023. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 10: Beschlussfassung – Auftragsvergabe Einrichtungsplanung für die Volksschule 

 

Sachverhalt: Das Büro Aichberger Architektur ZT-GmbH hat ein Honorarangebot vom 09.02.2023 für 

die Planung und Durchführungsaufsicht der Inneneinrichtung gesendet. Dies beinhaltet die planliche 

Ausformulierung der Innenraumgestaltung der Volksschule Kirchstetten, der Kleinkinderbetreuung und 

der Nachmittagsbetreuung. Die Gesamtsumme beträgt € 43.569,00 inkl. 20 % USt.  

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Auftragsvergabe an Büro Aichberger Architektur ZT-GmbH, Birkengasse 53, 3100 St. Pölten für die 

Planung und Durchführungsaufsicht der Inneneinrichtung der Volksschule Kirchstetten laut  

Honorarangebot vom 09.02.2023 mit einer Angebotssumme inkl. Nebenkosten von € 43.569,00 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 



Top 11: Beschlussfassung – Verordnung Straßenbezeichnung „Mooswiesen“ 

 

Sachverhalt: Der Bürgermeister erklärt, dass die Gemeindestraße Gst. Nr. 183, KG Paltram die 

Straßenbezeichnung „Mooswiesen“ mit Verordnung zur Bezeichnung der öffentlichen Verkehrsfläche 

beschlossen werden muss. Diese Straße befindet sich beim neu entstehenden Betriebsgebiet.  

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Vorliegende Verordnung inkl. Dazugehöriger Plandarstellung Beilage H genehmigen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 12: Beschlussfassung – Auftragsvergabe Infrastruktur Betriebsgebiet 

 

Sachverhalt: Das Büro der Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH, Steiner Landstraße 27a, 3504 

Krems-Stein hat der Gemeinde den Vergabevorschlag für die Infrastruktur – Kanal, Wasser und 

Straßenbau – für das Betriebsgebiet Mooswiesen nach Angebotsprüfung gesendet. 

Ausführende Gewerke: 

Betriebsgebiet Überführung Westbahn/Kreisverkehr 

Betriebsgebiet Bereich Bruckfeld 

Betriebsgebiet Sichelbach 

Zur Anbotslegung wurden 6 Firmen eingeladen, Angebote kamen von 3 Firmen 

Strabag AG, 3532 Rastenfeld Nr. 206 €   212.541,43 exkl. USt. 

Swietelsky AG, 3134 Nußdorf, Industriestraße 1-3 €   250.740,31 exkl. USt. 

Leithäusl GesmbH, 3500 Krems, Eduard Sammer Gasse 1 €   288.225,03 exkl. USt. 

Die Firma Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH empfiehlt die Auftragsvergabe an den Bestbieter 

Firma Strabag AG, 3532 Rastenfeld Nr. 206 mit der Angebotssumme von  €   212.541,43 exkl. USt. 

Grundlage der Ausschreibung 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Auftragsvergabe an die Firma Strabag AG, 3532 Rastenfeld Nr. 206 für die Herstellung der Infrastruktur 

Betriebsgebiet Mooswiesen laut dem Vergabevorschlag vom 13.02.2023 mit einer Anbotssumme von 

€   212.541,43 exkl. USt. 

Die Gemeinde ist im Straßenbau nicht vorsteuerabzugsberechtigt, daher muss hier auch die USt. von 

€   3.691,02 finanziert werden. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 



Top 13: Beschlussfassung – Schließung des Kontos bei der BAWAG PSK  

 

Sachverhalt: Von der jetzigen Amtsleitung wurde schon vor einigen Jahren angeregt, dass das 

Bankkonto bei der BAWAG PSK Bank geschlossen werden soll, da nur noch vereinzelt Bewegungen 

stattfinden. Somit spart sich die Gemeinde die ¼ jährlichen Spesen und Gebühren. 

Das Amt der NÖ Landesregierung (Anweisung der Ertragsanteile) und die BH St. Pölten (Anweisung der 

Strafgelder betreffend Gemeindestraßen) wurden bereits in Kenntnis gesetzt, dass die Zahlungen ab 

sofort auf das Giro Konto bei der Raiffeisenbank Region St. Pölten eGen überwiesen werden sollen. Die 

Schließung soll mit Ende des 1. Quartals 2023 stattfinden, damit genug Übergangsfrist bleibt. 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Schließung des Bankkontos bei der BAWAG PSK mit dem IBAN: AT45 6000 0000 0793 3747 per 31.03.2023. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Top 14: Beschlussfassung – Ankauf k5 – ELAK für die Finanz 

 

Sachverhalt: Der Bürgermeister berichtet, dass unsere Amtsleiterin in der vorherigen Gemeinde mit dem 

ELAK arbeitete und dieser eine große Erleichterung ist, denn damit kann man digital alle Beleg ansehen 

und dies ist sehr hilfreich bei der Budgetierung und beim Rechnungsabschluss. 

Dieses Modul ist derzeit für die Belegverwaltung ausgelegt und kann jederzeit aufgestockt werden.  

Der Vertriebsberater der Fa. Gemdat war vor Ort und hat dem Bürgermeister und der Amtsleiterin die 

Komponenten erklärt.  

Es wird die Systemsoftware für den ELAK bestehend aus: 

1 Stk. Admin Lizenz, 3 Stk. User Lizenzen (für die Amtsleiterin, Haushaltsbuchhaltung und 

Abgabenbuchhaltung) und 1 Stk. Scan Lizenz benötigt. Als Hardware ist der Dokumentenscanner Fujitsu 

anzukaufen. Zusammen ergibt dies einen Betrag von €   4.796,40 inkl. USt. 

Zusätzlich muss für die Einrichtung, Organisation, Installation und vor Ort Schulung eine Pauschale von 

€   7.930,80 inkl. USt. Nach Rücksprache wurde nun ein Softwarerabatt von €   732,00 gewährt. 

Insgesamt sind die Anschaffungskosten der Software, Hardware und Dienstleistungskosten €   11.995,20 

inkl. USt. Monatliche Gebühren für die Wartung sind: €   56,98 

Im Gegenzug wurde nun das Modul k5 Finanzmanagement VRV 2015, welches für die Erstellung der 

Eröffnungsbilanz für die Datenaufnahme notwendig war, per Ende des 1. Quartals 2023 gekündigt. Die 

Wartungskosten hierfür waren monatliche €   18,21 

 

Antrag: Der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

Auftragsvergabe an die Firma Gemdat, Girastraße 7, 2100 Korneuburg für die Anschaffung des  

k5 – ELAK light für die Software, Hardware und Dienstleistung laut dem Angebot Nr. AN22/04664 vom 

07.02.2023 mit der Angebotssumme von €   11.995,20 inkl. USt.  

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 



 

 

Der Bürgermeister Die Schriftführerin 

 

 

 

                                                                                                                

Josef Friedl AL Anita Zauner 

 

 

 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am                                                 20           genehmigt. 

 

 

 

 

                                                                                                                

Vzbgm. Meyer GGR Gruber 

 

 

                                                                                                                

GGR Maron GGR Paul 

 

 

                                                        entschuldigt 

GGR Timmermann GGR Winter 

 

 

entschuldigt                                                         

GR Bittgen GR Engelbrecht 

 

 

                                                                                                                

GR Förster GR Frühauf 

 

 

                                                                                                                

GR Kain-Gugerell GR Kuderer 

 

 

                                                                                                                

GR Mayer GR Spiegl 

 



 

 

                                                        entschuldigt 

GR Svatek GR Tichanek    

 

 

                                                                                                                

GR Tiefenbacher GR Zack 






















